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öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 

 
Zugang von Migrantinnen und Migranten zu allgemeiner Sozialberatung 
Erstellung eines Informationsflyers 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Ca. 25 bis 30 Prozent der Einwohner der Stadt Gladbeck haben einen Migrationshin-
tergrund. Sie haben sich dafür entschieden, in dieser Stadt zu leben bzw. sich hier eine 
neue Existenz aufzubauen. Gerade für Neuzugewanderte, Familien mit Kindern und Seni-
oren bringt dieser Schritt jedoch auch viele Veränderungen, Unsicherheiten und Probleme 
mit sich. In vielen wichtigen Lebensbereichen wie Wohnung, Arbeit, Bildung und Schule 
tauchen Fragen auf, zu denen es vielfältige Beratungsangebote in Gladbeck gibt. 
 
Doch wie kommen die hier lebenden Migrantinnen und Migranten an nützliche Informatio-
nen zu den in Gladbeck bestehenden Beratungseinrichtungen? Viele Anfragen in der Ver-
waltung zeigen, dass die Betroffenen oft Probleme haben, kompetente Ansprechpartner 
zu wichtigen Fragen im sozialen Bereich, bei finanziellen Problemen, in Rentenfragen, in 
ausländerrechtlichen Fragen, im Sportbereich sowie in Fragen der Erziehung und Ausbil-
dung zu finden. Aus diesem Grunde strebt die Verwaltung an, eine Arbeitsgruppe des In-
tegrationsrates einzurichten, die sich mit diesen Fragen auseinander setzt und einen 
Wegweiser erstellt, der speziell auf die Bedürfnisse der in Gladbeck lebenden Migrantin-
nen und Migranten abgestimmt ist. Ein solcher Wegweiser könnte sich auch orientieren an 
der bestehenden Broschüre „Stadtinfo“ der Stadt Gladbeck. Dieser Wegweiser könnte in 
verschiedenen Sprachen erstellt werden, um gerade den Neuzugewanderten in Gladbeck 
als erste Orientierung zu dienen. Bis zur nächsten Sitzung des Integrationsrates soll ein 
erster Entwurf dieses Wegweisers zur weiteren Abstimmung im Integrationsrat vorliegen. 
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Beschlussentwurf: 
 
1. Der Integrationsrat strebt an, einen Informationsflyer für Migrantinnen und Migranten zu 

erstellen, der insbesondere wichtige Kontaktadressen enthält, um den Zugang zu Bera-
tungsstellen für wichtige Lebensbereiche zu erleichtern. 

 
 
2. Folgende Mitglieder werden in die Arbeitsgruppe berufen: 
 

    
 
    
 
    

 
 
3. Das erste Treffen der Arbeitsgruppe findet statt am: 
 

  
 
 
4. Dem Integrationsrat ist in der nächsten Sitzung am 29.09.2010 über die Entwicklung 

dieser Angelegenheit zu berichten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

i. V. 
 
 
 
 
 
Rainer Weichelt 
Erster Beigeordneter 
 

 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
ý  Integrationsrates 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


